
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

unseres Landkreises,

seit fast einem Jahr setzt uns allen das bis dahin un-

bekannte und hochaggressive neue Coronavirus zu. 

Viele im Landkreis haben sich in dieser Zeit infiziert 

und es ist leider auch zu zahlreichen Todesfällen 

gekommen. Eine sehr ernste Situation. Umso wich-

tiger ist es, daß bei uns seit dem 11. Januar 2021 

Menschen, die in Pflegeheimen leben, gegen das 

Virus geimpft werden und seit dem 22. Januar 2021 auch die Impfungen in den Kran-

kenhäusern und im Kreisimpfzentrum (KIZ) begonnen haben. Aktuell können wir für 

unseren Landkreis vom Sozialministerium leider nur etwas über 500 Impfdosen pro 

Woche erhalten. Damit läuft die weltweite Impfkampagne zunächst nur langsam an, 

wir sind aber guter Dinge, daß sich mit einer ansteigenden Lieferung von Impfdosen 

noch im Verlauf des Frühjahrs deutlich mehr Menschen im Landkreis vor einer Er-

krankung an Covid-19 schützen können.

Daß ein Impfstoff zu Beginn knapp sein würde, hat Sie sicherlich nicht überrascht. 

Gut verstehen kann ich auch, daß das Terminvergabemodell unseres Bundeslandes 

gerade unter diesem Umstand vielen Impfwilligen Mühen macht und für Frust sorgt. 

Trotzdem sollten wir aber nicht vergessen, daß die Tatsache, daß bereits nach zehn 

Monaten ein hochwirksamer Impfstoff gegen eine neue Krankheit zur Verfügung 

steht, eine sehr außergewöhnliche Leistung der Wissenschaft und insgesamt ein 

großer Erfolg für die Seuchenbekämpfung ist, den bis vor Kurzem niemand von uns 

ernsthaft hat erwarten können.

Ich möchte mich noch einmal sehr herzlich bei den zahlreichen Bürgerinnen und Bür-

gern bedanken, die sich bei uns für eine Mitarbeit in unserem Kreisimpfzentrum ge-

meldet haben. Über die Frage, ob und wie wir, wenn es einen deutlich größeren Impf-

stoffzulauf gibt, die Impfmöglichkeiten auch stärker in die Fläche des Landkreises 

tragen können, machen wir uns weiterhin Gedanken. Bis dahin bitte ich Sie: Bleiben 

wir gemeinsam zuversichtlich!

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Impfbereitschaft!

Landrat Harald Sievers

6. Was mache ich, wenn ich nicht mehr mobil bin?
• Vielleicht können Ihnen Angehörige, Freunde oder 

Nachbarn helfen.
• Bestimmte mobilitätseingeschränkte Personen haben 

außerdem einen Anspruch auf eine kostenlose Taxi-
fahrt zum Kreisimpfzentrum (§ 60 SGB V). Nähere 
Informationen hierzu erhalten Sie bei Ihrer Kranken-
kasse.

FRAGEN UND ANTWORTEN  ZUR CORONA-IMPFUNG IM LANDKREIS RAVENSBURG

2. Wer kann sich impfen lassen?
Die Ständige Impfkommission (STIKO) hat mit dem Ethik-
rat und der Leopoldina ein Konzept mit Empfehlungen zur 
Reihenfolge der zu impfenden Personen entwickelt.
Zunächst sind insbesondere die gefährdeten Personen an 
der Reihe:
• Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet haben,
• Personen, die in stationären Einrichtungen zur Be-

handlung, Betreuung oder Pflege älterer oder pflege-
bedürftiger Menschen behandelt, betreut oder gepflegt 
werden oder tätig sind,

• Personen, die im Rahmen ambulanter Pflegedienste 
regelmäßig ältere oder pflegebedürftige Menschen 
behandeln, betreuen oder pflegen,

• medizinisches Personal, das einem hohen Infektions-
risiko ausgesetzt ist.

Weitere Einzelheiten finden Sie in der Coronavirus-Impf-
verordnung. Zu welchem Zeitpunkt auch andere Personen 
geimpft werden können, hängt wesentlich von der Verfüg-
barkeit des Impfstoffes ab.

1. Weshalb wird eine Impfung empfohlen?
• Eine Impfung trägt sowohl zum individuellen Schutz 

als auch zur Eindämmung der Pandemie bei.
• Die derzeit zugelassenen Impfstoffe waren in der Er-

probung sehr wirksam.

4. Wie erfolgt die Terminvergabe?
• Eine Impfung in einem ZIZ oder KIZ erfolgt nur mit 

Termin.
• Ein Termin kann nur telefonisch über die zentrale 

Telefonnummer des Landes 116 117 (möglichst aus 
dem Festnetz anrufen) oder online unter www.impf-
terminservice.de (Voraussetzung hierfür ist eine eige-
ne E-Mail-Adresse und die Möglichkeit eine SMS zu 
empfangen) vereinbart werden.

• Bei der Terminvereinbarung bekommen Sie gleichzei-
tig die Termine für die Erst- und Zweitimpfung.

• Eine Terminvereinbarung beim Landkreis Ravensburg 
oder unmittelbar beim KIZ ist nicht möglich.

• Es werden täglich von Montag bis Freitag neue Termi-
ne freigeschalten.

• Bitte lassen Sie sich von Angehörigen, Freunden oder 
Nachbarn helfen, wenn Sie mit der Terminvereinba-
rung Schwierigkeiten haben.

5. Was muss ich zur Impfung mitbringen?
• Termincode, den Sie bei der Anmeldung erhalten haben
• Bitte bringen Sie zur Impfung Impfpass, Krankenver-

sichertenkarte und ein Ausweisdokument (beispiels-
weise Personalausweis) mit. 

• Als Mitarbeitende von Pflege- und anderen Einrich-
tungen bringen Sie bitte außerdem eine Bescheini-
gung Ihres Arbeitgebers mit.

landkreis.ravensburg

Weitere Informationen finden Sie hier:

landkreis.ravensburg

3. Wo kann ich mich impfen lassen?
Alle berechtigten Bürgerinnen und Bürger Baden-Würt-
tembergs können sich in jedem Zentralen Impfzentrum 
(ZIZ) und jedem Kreisimpfzentrum (KIZ) in Baden-Würt-
temberg impfen lassen.
Das Impfzentrum des Landkreises Ravensburg befindet 
sich in der Oberschwabenhalle in Ravensburg.

www.rv.de/impfung


